
Freuet euch der schönen Erde 
 

1. Freuet euch der schönen Erde, denn sie ist wohl wert der Freud. O was hat für 
Herrlichkeiten unser Gott da ausgestreut, unser Gott da ausgestreut! 
 

2. Und doch ist sie seiner Füße reich geschmückter Schemel nur, ist nur eine 
schön begabte, wunderreiche Kreatur, wunderreiche Kreatur. 
 

3. Freuet euch an Mond und Sonne und den Sternen allzumal, wie sie wandeln, 
wie sie leuchten über unserm Erdental, über unserm Erdental. 
 

4. Und doch sind sie nur Geschöpfe von des höchsten Gottes Hand, hingesät auf 
seines Thrones weites, glänzendes Gewand, weites, glänzendes Gewand. 
 

5. Wenn am Schemel seiner Füße und am Thron schon solcher Schein, o was 
muss an seinem Herzen erst für Glanz und Wonne sein, erst für Glanz und 
Wonne sein. 

 
Text: Karl Johann Philipp Spitta 1827, 1801-1859 
Melodie: Frieda Fronmüller 1928 / Konrad Kocher 
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